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Impressions

„Die Konferenz war für mich ein Beweis für die 

tolle Arbeit, die das Zentrum für irisch-deutsche 

Studien nun bereits seit 20 Jahren leistet!“

Josef Reichhardt (Deputy Ambassador, Embassy of 

the Federal Republic of Germany, Dublin)



„Die Konferenz war für mich einer 

der Höhepunkte des Heinrich Böll 

Jahres 2017 und ein wunderbares 

Wiedersehen mit so vielen Freunden 

in Irland. It was a coming home.“

- René Böll





„Eine großartige Konferenz 

mit sehr interessanten 

Beiträgen.“

Andreas Zürn

(Goethe Institut)



“The conference was an opportunity to give voice to the experience of 

keeping the 'heartbeat' of Böll's legacy alive on the periphery of Europe in the 

21st century.”

Sheila McHugh (Acla Heinrich Böll Committee)



„Die Konferenz war für mich ein 

absolutes Highlight Deutsch-

Irischer-Kulturbeziehungen“

Florian Rehli

(Cultural Attaché at the Embassy of 

the Federal Republic of Germany)



„17 Konferenzen in 20 Jahren: 

lebendig, vielfältig, anspruchsvoll –

schade, dass ich bislang nur

zweimal dabei sein konnte!“

Dr. Georg Krawietz

(DAAD London)



„Eine sehr gelungene Konferenz mit ihren 

vielfältigen Perspektiven auf das irisch-

deutsche Verhältnis. Es wurde mir sehr 

bewußt, welch ein profundes 

Forschungszentrum für diesen Themenkreis in 

Limerick entstanden ist. Herzlichen 

Glückwunsch!“

Prof. Jochen Achilles, Würzburg
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